
Die aktuellen Krisen sind keine 
aktuelle Existenzbedrohung, wohl 
aber eine mittelfristige Bedrohung 
für die volkskirchliche Organisa-
tionsform.

Verständigungskrise
Ä Ist das, was die Aktiven 

wollen, das, was die 
Mehrheit der Mitglieder 
will?

Strukturkrise
Ä unflexible 

Leitungs-
strukturen

Identitätskrise
Ä Wofür steht die 

Kirche eigentlich?

Was reizt zur Leistung?
Ä Leistungsanreize
Ä jährliche Personalgespräche
Ä Ehrenamt attraktiv machen
Ä Controlling

Wer plant und entscheidet?
Ä Entscheidungsstrukturen den 

Aufgaben anpassen

Wer sind wir?
Ä Visionen konkretisieren

Lindner: “Der Weg vom 
Leitbild zum Konzept 
fordert Entscheidungen.”

An wen wendet sich die 
Kirche?
Ä Bedürfnisse wahrnehmen
Ä Zielgruppen definieren 

(Milieutheorie)
Ä Bedürfnisse wecken

Finanzkrise
Ä Demographie
Ä Verlagerung auf  

indirekte Steuern
Ä Hohe Personalkosten
Ä Längere Lebenszeit 

der Ruheständler

Vorgegeben ist der Kirche ihr Auftrag, 
das Evangelium zu kommunizieren. 
Dieser Auftrag bleibt, aber die Organisa-
tionsform der Kirche ist veränderbar.

Wo liegen
Veränderungs-

potenziale?
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